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Mythos Wirtschaftsplan

Dr. Hans Christian Atzpodien

Geschäftsführer 

Klinikum Vest GmbH

12.11.2022 10:00 Uhr 
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Bergbau im Raum Fulda
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Kurzportrait Klinikum Vest
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- Bachelor und Masterstudium in Betriebswirtschaftslehre 

- Schwerpunkt Krankenhausmanagement (Prof. von Eiff) 

- Westfälische Wilhelms-Universität Münster

- Promotion Doktor der Medizinwissenschaften (Prof. Forsting / Prof. Wasem) 

- Universität Duisburg Essen

- 2011 Eintritt ins Krankenhauswesen, seit 2014 mit operativer Führungsverantwortung

- 2019 Eintritt in die Knappschaft Kliniken

Hans Christian Atzpodien, 35 Jahre, verh., 1 Tochter



…die größte Klinik im bevölkerungsreichsten Landkreis Deutschlands

Knappschaftskrankenhaus Recklinghausen als einziges 

Haus der Notfallstufe 3 im Kreis 

Sitz der demnächst größten Krankenpflegeschule im Ruhrgebiet
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Akademisches Lehrkrankennhaus der RUB Bochum 
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Akademisches Lehrkrankenhaus

der Ruhr-Universität Bochum

Klinikum Vest GmbH

Gesellschafter: Deutsche-Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See (80,0 %) /

Stadt Marl (20 %) 

Knappschaftskrankenhaus

Recklinghausen

Paracelsus-Klinik

Marl

Klinikum Vest

Gesamt

Gründung: 1906 Gründung: 1955 seit 01.08.2008

Mitarbeiter: 1.500 Mitarbeiter: 700 Mitarbeiter: 2.200

483 Betten 285 Betten 768 Betten

Fallzahlen:

Stat. Fälle: rd. 19.500 / Jahr

Amb. Pat.: rd. 54.700 / Jahr

Fallzahlen:

Stat. Fälle: rd. 11.500 / Jahr

Amb. Pat.: rd. 22.000 / Jahr

Fallzahlen:

Stat. Fälle:  rd. 31.000 / Jahr

Amb. Pat.: rd. 76.700 / Jahr

13 Fachabteilungen 9 Fachabteilungen 22 Fachabteilungen

210 Mio. € Umsatz 
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Mehrheitsgesellschafter: 
Deutsche Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See 

6 Krankenhausträgergesellschaften

12 Krankenhausstandorte

Rd. 11.500 Mitarbeiter

Rd. 4.380 Betten

1 Mrd. € Jahresumsatz

Saarbrücken

KK SulzbachKK Püttlingen

Klinik am Park Lünen

Hellmig KH Kamen

KK Lütgendortmund

KK Dortmund

Dortmund

Düsseldorf

Köln

Recklinghausen
Gelsenkirchen

Bottrop

Bochum

Aachen UK KK Bochum

KK Recklinghausen PC Klinik Marl

BKB Gelsenkirchen

KK Bottrop

Klinik am Park Lünen

Rhein-Maas Klinikum

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiv4-C33dXZAhWBzqQKHQQeBVcQjRx6BAgAEAY&url=http://www.chance-quereinstieg.de/quereinstieg-erzieher-in/saarland-karte/&psig=AOvVaw3nglwKMYDe3P1homAfHVkI&ust=1520358096193050
http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiv4-C33dXZAhWBzqQKHQQeBVcQjRx6BAgAEAY&url=http://www.chance-quereinstieg.de/quereinstieg-erzieher-in/saarland-karte/&psig=AOvVaw3nglwKMYDe3P1homAfHVkI&ust=1520358096193050
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Fachabteilungen 2022
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Zentrum für Anästhesiologie, Intensivmedizin und 

Schmerztherapie

Chefarzt Prof. Dr. med. Hans-Georg Bone

Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe - Brustzentrum

Chefarzt Dr. med. Carsten Böing

Klinik für Geriatrie und Geriatrische Früh-Rehabilitation, 

Zentrum für Altersmedizin

Chefarzt Dr. med. Ludger Springob

Medizinische Klinik II: Gastroenterologie, Hepatologie, und 

Infektiologie

Chefarzt Priv. Doz. Dr. med. Markus Reiser

Medizinische Klinik IV: Pneumologie, Beatmungs- und 

Schlafmedizin

Chefarzt Dr. med. Jens Geiseler 

Klinik für Orthopädie und multimodale Schmerztherapie

Chefarzt Dr. med. Lars-Christoph Linke

Klinik für Radiologie , Neuroradiologie und Nuklearmedizin 

Chefarzt Dr. med. Christian Loehr

Neurologische Frührehabilitation und Parkinsonzentrum

Chefarzt Prof. Dr. med. Rüdiger Hilker-Roggendorf

Klinik für Unfallchirurgie, Sporttraumatologie und  

Handchirurgie

Chefarzt Prof. Dr. med. Mohammad Tezval
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Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Adipositaschirurgie, Plastische 

Chirurgie

Chefarzt Prof. Dr. med. Martin Büsing

Zentrum für Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

Chefarzt Prof. Dr. med. Hans-Georg Bone

Klinik für Dermatologie und Allergologie

Chefarzt Prof. Dr. med. Rolf-Markus Szeimies

Klinik für Gefäßchirurgie - Vaskuläre und endovaskuläre Chirurgie, 

Phlebologie

Chefarzt Dr. med. Jan Friedrich Brinkmann

Medizinischen Klinik I - Department für Kardiologie, 

Elektrophysiologie, Gastroenterologie und Diabetologie

Direktor und Chefarzt der Kardiologie Prof. Dr. med. Frank Weidemann

Chefarzt Gastroenterologie Dr. med. Matthias Ross

Chefarzt Elektrophysiologie Dr. med. Patrick Müller 

Medizinische Klinik III: Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin                                                         

Chefarzt Dr. med. Michael Klein

Klinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie -Plastische Chirurgie                                                         

Chefarzt Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Harald Eufinger

Klinik für Neurologie und Klinische Neurophysiologie

Chefarzt Prof. Dr. med. Rüdiger Hilker-Roggendorf

Klinik für  Neurochirurgie 

Chefarzt Priv.- Doz. Dr. med. Maximilian Puchner

Klinik für Radiologie, Neuroradiologie und Nuklearmedizin 

Chefarzt Dr. med. Christian Loehr

Klinik für Radioonkologie und Strahlentherapie

Chefarzt Dr. med. Thomas Hillmann

Klinik für Unfallchirurgie, Sporttraumatologie und  Handchirurgie

Chefarzt Prof. Dr. med. Mohammad Tezval

Zentrum für Notfallmedizin

Chefarzt Dr. med. Stefan Schüßler
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ausgezeichnete TOP-Qualität in 2022
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▪ Errichtung und Betrieb einer gastronomischen 

Einrichtung im Gesundheitscampus Vest

Recklinghausen

▪ Fläche ca. 220 qm

▪ Ansprechendes und modernes Design der 

gesamten Fläche

im Gesundheits-Campus-Vest
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Notwendigkeit eines 

Wirtschaftsplans?
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Notwendigkeit eines Wirtschaftsplans?

ETHIK? 

In Anlehnung an: Wiltinger/Wiltinger, Einführung in die BWL 

Gegenstand und Erkenntnisobjekt der Betriebswirtschaftslehre 

ist das Wirtschaften in Betrieben.

Grundproblem: Unendliche Vielfalt menschlicher 

Bedürfnisse einerseits beschränkte Mittel 

zur Bedürfnisbefriedigung andererseits
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Ein Kurzausflug in die Ethik

„Unter dem Begriff der Ökonomisierung der Medizin ist nicht das

rechtlich wie ethisch geforderte Wirtschaftlichkeitsgebot im Sinne

eines sparsamen Umgangs mit knappen Ressourcen zu verstehen,

sondern vielmehr eine Entwicklung, bei der ‚betriebswirtschaftliche

Parameter jenseits ihrer Dienstfunktion zunehmende

Definitionsmacht über individuelle und institutionelle Handlungs-

ziele in der Patientenversorgung gewinnen‘.

Die zunehmende Ökonomisierung bedroht die zentrale

Arzt-Patienten-Beziehung und die schützenswerten Merkmale

einer primär dem Patientenwohl verpflichteten ärztlichen

Tätigkeit.“.

Dr. med. (I) Klaus Reinhardt (Vorsitzender)

Dr. med. Martina Wenker (Vorsitzende)

Prof. Dr. med. Dr. phil. Jens Atzpodien (Federführung)

Prof. Dr. med. Claudia Bausewein, PhD MsC

Erik Bodendieck

Prof. Dr. med. Eike Sebastian Debus (Federführung)

Prof. Dr. jur. Dr. h. c. Volker Lipp

Prof. Dr. med. Giovanni Maio M.A. phil. 

(Federführung)

Prof. Dr. phil. Alfred Simon

PD Dr. med. Ulrich Wedding
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Die Erfordernis des „Homo Oeconomicus“ im 

Gesundheits- und Krankenhauswesen 

Rationalprinzip (allgemeines Vernunftprinzip)
• Erreichung eines gegebenen Ziels mit dem Einsatz möglichst geringer Mittel „Homo 

Oeconomicus“

Ökonomisches Prinzip

(mengenmäßig)

Ökonomisches Prinzip

(wertmäßig)

Mit einem gegebenen Aufwand an 

Produktionsfaktoren soll der größtmögliche 

Güterertrag erzielt werden (Maximalprinzip) oder

Mit einem gegebenen Geldaufwand soll der 

größtmögliche Erlösbetrag erzielt werden 

(Maximalprinzip) oder

Ein gegebener Güterertrag soll mit dem geringst

möglichen Einsatz von Produktionsfaktoren erzielt 

werden (Minimalprinzip)

Ein gegebener Erlös soll mit dem geringst möglichen 

Geldeinsatz erzielt werden (Minimalprinzip)
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Begrenzte Bereitschaft / Möglichkeit in die Gesundheit 

zu investieren
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De facto Ethik als Wert? 

Rationalprinzip (allgemeines Vernunftprinzip)
• Erreichung eines gegebenen Ziels mit dem Einsatz möglichst geringer Mittel „Homo 

Oeconomicus“

Ökonomisches Prinzip

(mengenmäßig)

Ökonomisches Prinzip

(wertmäßig)

Mit einem gegebenen Aufwand an 

Produktionsfaktoren soll der größtmögliche 

Güterertrag erzielt werden (Maximalprinzip) oder

Mit einem gegebenen Geldaufwand soll der 

größtmögliche Erlösbetrag erzielt werden 

(Maximalprinzip) oder

Ein gegebener Güterertrag soll mit dem geringst

möglichen Einsatz von Produktionsfaktoren erzielt 

werden (Minimalprinzip)

Ein gegebener Erlös soll mit dem geringst möglichen 

Geldeinsatz erzielt werden (Minimalprinzip)
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Problematiken im Gesundheitssystem
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Staatliche Regulierung im Gesundheitssystem

• Gesetzliche Rahmenbedingungen

• Krankenhausplan

• StrOPS

• Ganzjahreserlösausgleich

• Budgetverhandlungen

• Mindestmengen

• Fachkräftemangel

• Pflegepersonaluntergrenzen

• PPR 2.0

• Notfallstufen

• etc. pp. 

Versorgungslevel, das 

gesamtgesellschaftlich mit den gegeben 

Mitteln erreicht werden kann,

reicht nicht aus,

Ständiger REFORMDRUCK

Verlagerung des Problems auf die 

mikroökonomische Ebene
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Der Wirtschaftsplan ohne Mythos
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• Modell-Funktion

• Simulations-Funktion

• Steuerungs-Funktion

• Prognose-Funktion

• Früh-Warn-Funktion

Funktionen des Wirtschaftsplans



Seite 25Klinikum Vest GmbH 12.11.2022

=

Wie erfolgt die Planung?

Jeder Prozess des Krankenhauses wird in einen 

Zahlungsstrom übersetzt und in einem separaten Konto geplant 
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=

Der Wirtschaftsplan wird unterjährig zur GuV, damit zum Abbild der 

wirtschaftlichen Realität und beeinflusst den nächsten Plan

- Maßnahmen entstehen, Entscheidungen werden getroffen etc. 

- Bereiche werden gegründet, geschlossen etc. 
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Wie wird ein Wirtschaftsplan 

geschrieben?

Ertrags- und Aufwandskonten 

werden hochgerechnet und geplant

Prinzip des target costing (Zielkostenberechnung)

bzw. Aufwände werden vom Ende aus gedacht
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Herangehensweise

Vom Ende her denken,

da die Erlöse im Krankenhaus zwar 

komplex zu Stande kommen, 

aber im Prinzip festliegen 

Probleme wie Kosten-Erlös-Schere etc. 

sind nicht betrachtet
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Beispielhafte Konten-Darstellung im Wirtschaftsplan
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Gewinn- und Verlustrechnung (GuV)

Definition: Was ist „Gewinn- und Verlustrechnung“?

Die Gewinn- und Verlustrechnung (GuV) ist eine Gegenüberstellung von Aufwendungen und 

Erträgen einer Periode zur Ermittlung des Unternehmensergebnisses und der Darstellung 

seiner Quellen. Sie ist Pflichtbestandteil des Jahresabschlusses von Kaufleuten (§242 III 

HGB).

Wesentlicher Outcome des WPL ist die GuV 

Bilanz

Definition: Was ist „Bilanz“?

(…) der Abschluss des Rechnungswesens einer Unternehmung für einen bestimmten 

Zeitpunkt (Bilanzstichtag) in Form einer Gegenüberstellung von Vermögen und Kapital. Das 

Vermögen zeigt die konkrete Verwendung der eingesetzten finanziellen Mittel, das Kapital die 

Ansprüche der Gläubiger und Unternehmer an Vermögen. 

GuV als Bestand-

teil der Bilanz

Cave:

Fördermittel sind 

gesondert auszuweisen
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Wesentlicher Outcome des WPL ist die GuV 
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InEK Kostenmatrix
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InEK Kostenmatrix

Erlöse

(Krankenhaus-, 

Pflegeerlöse)

Erlöskalkulation auf „Selbstkostenbasis“

s. Pflegebudget, Frage nach Wirtschaftlichkeit

“Missverständnis“ der dualen Krankenhausfinanzierung
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Erlöse

(Krankenhaus-, Wahl-

und ambulanten 

Leistungen; 

Pflegeerlöse)

EBITDA Marge

Instandhaltung

Personalkosten

(Löhne & Gehälter; 

Altersvorsorge;

Sozialversicherung)

Sachkosten

(med. Sachbedarf; 

Energie)

Frei zu verplanen

Zusammensetzung des Wirtschaftsplans

Entspricht EBITDA Marge des VorjahresErlöse über InEK-

Kalkulation hinaus,

Privatpatienten, 

ambulante Erlöse etc. 
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Erlöse

(Krankenhaus-, Wahl-

und ambulanten 

Leistungen; 

Pflegeerlöse)

Instandhaltung

Personalkosten

(Löhne & Gehälter; 

Altersvorsorge;

Sozialversicherung)

Sachkosten

(med. Sachbedarf; 

Energie)

Frei zu verplanen

Szenario-Simulation I - EBITDA

Erlöse

(Krankenhaus-, Wahl-

und ambulanten 

Leistungen; 

Pflegeerlöse)

Instandhaltung

Personalkosten

(Löhne & Gehälter; 

Altersvorsorge;

Sozialversicherung)

Sachkosten

(med. Sachbedarf; 

Energie)

Jahr 1 Jahr 2
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Erlöse

(Krankenhaus-, Wahl-

und ambulanten 

Leistungen; 

Pflegeerlöse)

Szenario-Simulation II – Kosten-Erlös-Verhältnis

Erlöse

(Krankenhaus-, Wahl-

und ambulanten 

Leistungen; 

Pflegeerlöse)

Instandhaltung

Personalkosten

(Löhne & Gehälter; 

Altersvorsorge;

Sozialversicherung)

Sachkosten

(med. Sachbedarf; 

Energie)

EBITDA Marge

Instandhaltung

Personalkosten

(Löhne & Gehälter; 

Altersvorsorge;

Sozialversicherung)

Sachkosten

(med. Sachbedarf; 

Energie)

Frei zu verplanen
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Szenario-Simulation III - Fachabteilungen

am Beispiel

Chirurgie

am Beispiel

Neurologie

am Beispiel

Augenheilkunde
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Ziele des Wirtschaftsplans

• Aufrechterhaltung der Leistungsfähigkeit für Mindestmengen und Krankenhausplan; 

Wirtschaftlichkeit 

• Sicherstellung der Liquidität

• Risiken und Chancen frühzeitig identifizieren

• Investitions-Quote zur Gewährleistung eines hohen Medizin-Standards

• Leuchtturm-Gedanke
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Fazit

Der Wirtschaftsplan dient im Krankenhaus als

• Orientierung für die Periode in Bezug auf Liquidität und Wettbewerbsfähigkeit

• Steuerungsinstrument für die Betriebsleitung

• zur Sicherstellung der medizinischen Versorgung

• Grundlage für operative und strategische Entscheidungen
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Offene Diskussion
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Vielen Dank!

Klinikum Vest GmbH 

Knappschaftskrankenhaus Recklinghausen

Dorstener Straße 151, 45657 Recklinghausen

Paracelsus-Klinik Marl

Lipper Weg 11, 45770 Marl

www.klinikum-vest.de

info@klinikum-vest.de


